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Achtung Schulanfänger ! 

 

 

 

 

 
 

 

bürgerorientiert ▫ professionell ▫ rechtsstaatlich 

Kinder sind die schwächsten Teilnehmer im Straßenverkehr und ganz besonderen 

Risiken ausgesetzt. Ihnen fällt es enorm schwer unterschiedliche 

Verkehrssituationen richtig einzuschätzen und angemessen darauf zu reagieren. 

Auf diese Besonderheiten müssen sich die Fahrzeugführer daher einstellen: 
 

  
 Kinder schätzen 

Geschwindigkeiten 

und Abstände  

oft falsch ein.  

 

Kinder treten scheinbar 

grundlos auf die Straße. 

 

 

Der Anhalteweg eines 

Pkw beträgt bei 30 km/h  

bis zu 17 Meter. 

 
 

 

     Seien Sie ein Vorbild ! 
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